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Spezialist beim Lungentag
Facharzt für Innere Medizin, Lungen- und Bronchialheilkunde referiert im „Spanischen Zentrum“

Außerdem müssen diese Pa-
tienten verstärkt zu Silvester und
Ostern auf ihre Gesundheit ach-
ten. Silvesterfeuerwerk und
Osterfeuer verschmutzen die Luft
mit einer hohen Zahl von Parti-
keln und schwächen damit Pa-
tienten, die Sauerstoff brauchen.
Bei älteren Patienten muss noch
mehr darauf geachtet werden,
dass sie Infektionen rechtzeitig er-
kennen und frühzeitig zu einem
Arzt gehen. Mit der richtigen Di-
agnose kann die medikamentöse
Versorgung auf das Krankheits-
bild abgestimmt werden.
Abschließend konnten Betrof-

fene und Angehörige ihre persön-
lichen Fragen von Prof. Dr. Welte
beantworten lassen. (may)

meinzustands
achten. Die meis-
ten Infektionen,
vom Schnupfen
bis zur Lungen-
entzündung, wer-
den von Viren
ausgelöst. Sie
sollten sehr ernst

genommen werden.
„Tee oder Apfelschorle sind

dann viel energiereicher als Was-
ser und unterstützen die Gene-
sung“, erklärte Prof. Dr. Welke
(Foto: May). Er betonte, dass die
Impfung gegen die Virusgrippe
(Influenza) besonders wichtig bei
Menschen mit Lungenkrankhei-
ten ist. Die Impfung mindere das
Sterberisiko um 50%.

„Spanischen Zentrums“ kamen,
um dem Vortrag von Prof. Welte
zu folgen. Sein Ziel war es, die
atemwegserkrankten Patienten
über verschiedene Krankheitsbil-
der zu informieren. Er erklärte,
welche Symptome möglichst
schnell zu einem Facharzt führen
sollten.
„Es ist wichtig zu wissen, dass

es verschiedene Atemwegsinfek-
tionen gibt, die unterschiedliche
Verläufe haben. Die müssen dem-
entsprechend behandelt werden“,
erklärte Prof. Welte. Besonders
Patienten mit Atemwegserkran-
kungen müssen vermehrt auf erste
Anzeichen wie veränderten Hus-
ten, Fieber oder eine allgemeine
Verschlechterung ihres Allge-

CUXHAVEN. „Mit so einer Resonanz
hätte ich nicht gerechnet“, freute
sich der Leiter der „COPD/Sauer-
stoffpatienten“-Selbsthilfegruppe
Harald Reinecke. Zum Cuxhavener
Lungentag lud er den Leiter für
Pneumologie der Medizinischen
Hochschule Hannover (MHH) ein.
Prof. Dr. Tobias Welte ist neben sei-
ner Tätigkeit als Arzt auch in der For-
schung tätig.

Seit Jahren besetzen Lungen-
krankheiten die vorderen Ranglis-
tenplätze der weltweit häufigsten
Todesursache. Vielleicht ist das
auch der Grund, warum knapp 80
Interessierte, unter ihnen auch
der Cuxhavener Lungenarzt Man-
fred Regenberg, in den Saal des

CUXHAVEN. Naturheilkundlich
Interessierte treffen sich wieder
zu einer kleinen botanischen
Wanderung des Naturschutz-
bundes (NABU).
Am heutigen Sonnabend,

12. April, führen Heilpraktike-
rin Dr. Birgit Klaßen und Apo-
theker Dr. Stephan Hahn allge-
mein verständlich und unter-
haltsam in die faszinierende
Welt der Heilpflanzen ein.
Pflanzen, die am Wegesrand
wachsen, sind eben nicht bloß
„Unkraut“. Viele dieser Pflan-
zen haben ihren festen Platz in
der naturheilkundlichen Be-
handlung von Krankheiten und
Befindlichkeitsstörungen ge-
funden. Treffpunkt ist um 16
Uhr am Waldfreibad in Sahlen-
burg. (red)

„Apothekeam
Wegesrand“

CUXHAVEN. Die Ilco-Selbsthilfe-
gruppe Cuxhaven trifft sich am
kommenden Montag, 14. April,
um 15.30 Uhr in den Räumen des
AOK-Gesundheitszentrums,
Brahmsstraße 28. Eingeladen sind
alle Betroffenen mit ihren Ange-
hörigen.
Die deutsche Ilco ist eine Verei-

nigung von Trägern eines künstli-
chen Darm- oder Blasenausgangs
oder Betroffenen einer Darm-
krebserkrankung. Neben der
praktischen Hilfe in der Stoma-
versorgung bietet sie bei monatli-
chen Zusammenkünften Gedan-
ken- und Erfahrungsaustausch.
Kontakt kann über Telefon
(04721) 36734 aufgenommen
werden. (red)

Ilco-Gruppe
trifft sich
am Montag


